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YE26AC
(gezogene Kupferrohre, Australian Standard)

SPALTE 1 : Außerer Durchmesser - Der áußere Dutchmesser des k¿ 1 verformbaren Rohrs so te sich slets Ìnnerhalb der angegebenen To eranz bewegen. Die
maximal zuläss ge Toleranz belräg1 vorl den rechtwinkligen tnden aus 0,762 mm iür 63 5-76,2 mm und I 143 mm für 10j,6 .152 4 rnm qemessen rlon oer
theo'er sc'er lechrecr nie.

SPALTE2 SilzderDichtung-Die0berfächedesRohßs0llterlonR0hrendebszumNutabschnittkeneEnbuchtungen,BollenspurenundAusslüp¡rnger1

aufwelsen umeinenfestenSilzderDichtllrlgzllgewähreisten.Kesselsten,schmltz,späne FettLlrldRostrnLlssen,ñlferntwerdel

SPALTE 3: Nutbreite - Der NLltaLlsc hnilt sc l€ frei v0n Schrnllrz Spanen u nd Kesse ste n sein, die e n korekles Verblrtden beeinträch tlgen würden.

SPALTE4:ÄußererNutdurchmesser-DÌeNulntuss[ürdengesanrlenBohrumfangernegleichmâ geTìefeaulwesen DeNrltmussstct]¡¡nerhalbd"ra¡1[-
gef ùhrten'C'-Durchmessert0leranz bervegen.

SPALIE 5: Nulliele- Nur fû Relerenzzwecke Die Nui muss dem aLfgeÌührten'c'-Nuldurchmesser entsprechen

SPALTE 6: ll,linimal zulässige wandstãrke - AS1 432 Typ D, ist dre minimale wandstärke, d e ro lgenutet werden kann

SPALIE 7: ll4aximal zulässiger Durchmesser der Rohrendenbördelung - Gemessen am grô ten Rohrendedllrchmesser

ZUERST LESEN -
GEFAHRENIDENTIFIZIERUNG 4

SICHERHEITSHINTVEISE F[¡R DEN
BETRIEB 4

Allgemein 5
Geräteaufbau 5
Bedienung des Geräts 5
Geråtewartung 6

EINFÜHRUNG 6

NOMENKLATURA DES GERÄTS 7

ERHALTDESGERATS 7
lnhalt 7

ANPASSUNGEN VOR DEM BETRIEB 8
Vorbereitung des Rohrs 8

GERATE- UND ROHRAUFBAU 9
Aufbau des Rohrschraubstocks g

Aufbau der Nutstelle I
NUTBETRIEB TO

Gerätemontage 10

Anpassung der Nuttiefe 10
Nuten 12
Geräteabbau 13

WARTUNG 15
Allgemein 15

Schmierung 15

FEHLERBEHEBUNG 16

GERATEBEWERTUNG 17
VE26S (Stahl, Edelstahl, Aluminium und
PVC)
VE26SS (dünnwandiger Edelstahl) 17
VE26C
(gezogene Kupfenohre ASTM) 17
VE26BC
(gezogene Kupferrohre, British
Standard) 17
VE26DIN
(gezogene Kupfenohre, Dl N-Standard)
VE26AC
(gezogene Kupfenohre, Australian
Standard) 17

ROLLNUTSPEZIHKANONEN 1 8
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VE26S und VE26SS
(Stahl-, Edelstahl-, Aluminium- und PVC-
Rohre) 18
VE26C
(gezogene Kupfenohre ASTM) 19
VE26BC
(gezogene Kupferrohre, British
Standard) 20
VE26DIN
(gezogene Kupfenohre, DIN-Standard) 21
VE26AC
(gezogene Kupfenohre, Australian
Standard) 22

3 4 6 7

A. D. - [mm] Abmessungen . Imm]

Basis Toleranz

Sitz der Dich-

lung A r0,76

Nutbrette B

+0,76/-0,00

NUI0UrCnmes-

ser C +0,00

Nuttiefe (Hef,)

D

Min. Wand-

stärke T

Max. Bördel-

0urcnm.

lj3b rC C0/.C 15 15 8/ b 6C 88 12t c9 lj5 83

t62 +C 00lC 18 b 8t 6 73,56 22 /85

06 r0 00/.0 25 5 8l 98 /8 135 122 03 88

2tt +C 0Cl-C 25 587 6 23 67 1 b{r 42 12811

152 4 rN U1j/.U 15 87 i6 16C 63

22

17
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ZUERST LESEN . GEFAHRENIDEN,
TIFIZIERUNG

lm Folgenden werden Definitionen für die lden-
tifizierung der einzelnen Gefahrenstufen, die
durch die Warnschilder gekennzeichnet sind,
sowie fùr korrekte Sicherheitsmaßnahmen in
diesem Handbuch aufgef ührt

Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis sehen. be-
steht d¡e Gefahr von Personen- und Sachschå-
den. Lesen Sie die darauf folgenden
Anweisungen sorgfältig durch.

Der Hinweis "V0RSICHT" bezeichnet stets die Möglich-

keit einer Gefährdung oder talschen Handhabung, die in

leichteren Personen- oder Sachschäden result¡eren

könnte, wenn die Anweisungen einschließlich der emp-

fohlenen Sicherheitsmaßnahmen nicht befolot werden.

SICHERHEIISHINWEISE FÜR DEN
BETRIEB

Dieses Gerät wurde nur für kalt verformbare
Rohre entwickelt. Hierfür werden handwerkli-
che und manuelle Fähigkeiten sowie ein erhöh-
tes Sicherheitsbewußtsein vorausgesetzt.
Obwohl dieses Gerät speziell für einen siche-
ren Betrieb ausgelegt ist, können Umstånde,
die zu einem Unfall führen, niemals vollständig
vorhergesehen werden. Die folgenden Anwei-
sungen dienen einem sicheren Umgang m¡t

diesem Gerät. Beim Arbeiten mit diesem Gerät
sollte Sicherheit stets Vorrang haben. Dies gilt
für alle Phasen des Betriebs. der lnstallatìon
und der Wartung. Der Besltzer, Mleter oder
Benutzer dleses Geräts lst dafür verant-
wortllch, dess alle, dle damlt arbelten,
dleses Handbuch erhalten, lesen und verate-
hen und lm Umgang mlt dlesem Gerät ges-
chult werden.

HIN\I/EIS: Das Gerät VE26 ist je nach zu nuten-
dem Rohr in verschiedenen Versionen erhält-
lich:

. VE26S ist nur für das manuelle Rollnuten von
Schedule 5, 10 und 4o-Stahl, Alum¡nium- und
PVC-Rohren mit 60,3 - 88,9 mm, Schedule 5-
und Schedule 10-Stahl- und Aluminiumroh-
ren mit 114,3 - 168,3 mm, Schedule 4o-Edel-
stahlrohren mit 60,3 - 88,9 mm sowie
Schedule 4o-PVC-Rohren mit 114.3 - 141.3
mm âr reñÂlêñt

. Das VE26SS ist nur zum manuellen Rollnuten
von Schedule 55- und Schedule 1OS-Edel-

stahlrohren mit 60,3 - 168,3 mm ausgelegt.

o Das VE26C ist nur zum manuellen Rollnuten
von nominalen Kupfenohren, ASTM 8-306
Typ DWV und ASTM B-88 Typen K, L und M,

mit 54,0 - 155,6 mm ausgelegt.

. Das VE26BC ist nur zum manuellen Rollnuten
von Kupfenohren gemå Br¡tish Standard
(8S2871), Tabellen X und Y, mit 54,0 -'159,0
mm ausgelegt.
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VE26DIN
(gezogene Kupferrohre, DIN-Standard)

SPAL-lE I Au ßeter D u rchmesser - Der áußere Durchm esser des kall verform baren R0hrs s0 te s c h stets n ne rhal b d e r ang egebenen To eranz b eweg e n D e

maxmalzuässgeToeranzbelrägtvofìdenrechtwnkgenEndenars0,T62mmfür540-889mmundl143mmfür108,0-1590mm gemessenvonder

theorel schen Rechteck n e

SPALTE2 SikduDkhtung-DeOberfáchedesF0hrss0 levorlRohrendebszumNutabschnttkeneEnbuchlungen Fo enspurenLlnrlALlsstüpLlngen

aufwesen umene¡ieste¡SlzderDlchtungzugewâhreslen Kesseslen,Schmutz,Spàf]e Fett!ndR0slflüssÊnentferftlverden

SPALTE3 Nutbreite-De Nlltabschnlts0 tefre rl0nSchrfLlLz SpänenrndKessestensen,de"nkorrektesVerbndenbeenträchtgenr,vürden

SPALTE 4 Außerer Nutdurchmesser-De NLrtmuss iütdengesamten Fohrumfang e ne g echmå rge lefe aufwesen Dre Nul musssrch rn¡erhalb derauf.

gef ührlen'C'-Durchmessertoleranz bevregen

SPALTE5 Nutliefe-NuriürReÍerenzwecke DeNutmussdemaufgeführten'C'-Nutdurchmesserentsprechen

SPALTE6 li4inimalzulåssigeWandstärke-852871 labeeX stdemrnrmaeWandstärke derogenutetwerdenkann

SPALTE 7 ltilaximal zulässiger Durchntesser der Rohrendenbördelung - Gemessen am grE ten Fohrendedurchmesser

T

I
T

Der Hinweis 'WARNUNG" bezeichnet stets die Möglich-

keit einer Gefährdung oder falschen Handhabung, die in

schwersten, teilweise tödlichen Personenschäden resul-

tieren könnte, wenn die Anweisungen einschließlich der

empfohlenen Sicherheitsmaßnahmen nicht befolgt wer-

den.

3 5 6 7

A, D. - [mm] Abmessungen - [mm]

Basis Toleranz

Sitz der Dich-

tung A 10,76

Nutbreite B

+0,76/-0,00

Nutdurchmes-

ser C +0,00

Nuttiefe (Bef.)

n
Min. Wand-

stärke T

Max. Bördel-

durchm.

540 +l 07¡0 07 t¡ õ/ /6 5s0 125 2t 564

640 +0 071-i] 0 rc öi 646 121 2A 664

/6 +l 07fl 07 5 8/ 73 40 r35 20 78 48

889 +l 07111 07 t¡ õ/ 76 85 /0 160 20 963

080 .0 071-0 t7 587 /6 04 80 1,60 25 110 4l

330 +0 50.0 50 587 29 30 85 30 135 42

590 050 587 /6 55 30 85 161 43

Ein "HlNWElS" bezeichnet spezielle Anweisungen, die

wichtig sind, sich jedoch nicht auf besondere Gefahren

beziehen.
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YE26BG
(gezogene Kupferrchre, British Standard)

SPALTE 1: Aullerer Durchmesser - Der âußere Durchmesser des ka t verformbaren Bohrs sol te sich stets innerha b der angegebenen 
-loleranz 

bewegen. Die
maximal zulàssige Toleranz befagl von den rechlwink gen Enden aus 0 762 mm Iùr 54,0-76,1 mm und 1 143 mm für i08 0 .159,0 mm, gemessen von cer
theoretischen Rechteck lnle.

SPALTE 2 Silz der Dichtung - Die Oberl äche des Boh rs sollte vom Bohrende bis zllrn Nu tabsch n tt keine Ein buch tunge n Bo enspuren I nd Ausslü pr1ngen

aulwesen umeinenfesienSilzderDchtllngzugewährleisten.Kesse$eÌn Schml.]lz,späne Fettl]ndF0sLmùssen,ñtfemtwerden.

SPALTE3 Nutbreile-DerNutabschnitlsolllefreÌvonschmulz SpänenundK,sselsteÌnsein,deeinkonektesVerbindenbeeinlrächtigenr,!ürden

SPALTE 4 Au ßerer Nutdurchmesser - Die Nut muss fü r den gesamten Fohrumíang e ne gle chmå ige Tiefe aufweisen DÌe Nut rnuss s ch nnerha b der aul-
gefúhrten C.Durchmessert0leranz b"wegerl.

SP,ALTES:Nuttiefe-NurlürReferenzzwecke DieNulmussdemarfgefúhrten c.Nutdurchmesserentsprechen,

SPALTE 6: llrlinimal zulàssige lrllandslärke - BS2B71 Tabelle X, st die minima e Wandstärke d e ro genutet werden kann

SPALÏE 7: ll,laximal zulässiget [)urchmesser der Bohrendenbördelung - Gemessen am grô ten Bohrended11rchmesser

T
I
T

. Das VE26D|N ist nur zum manuellen Rollnu-
ten von D|N-Standardkupfenohren (DlN
1786) mit 54,0 -159,0 mm ausgelegt.

. Das VE26AC ist nur zum manuellen Rollnuten
von Kupferrohren gemÊ Australian Standard
(AS 1432), Typen A, B und D, mit 63,5 -152,4
mm ausgelegt.

Allgemein
. Lesen und verstehen Sle dieses Hand-

buch, bevor Sie das Gerãt ¡n Betrieb neh-
men oder warten. Machen Sie sich mit den
Betriebsei genschaften, Anwendungsberei-
chen und Grenzen des Geräts vertraut. Seim
Sie sich der besonderen Gefahren bewusst.
Das Handbuch sollte stets verfügbar sein.
Weitere kostenlose Exemolare erhalten Sie
auf schriftliche oder telefonische Anfraoe bei
Victaulic Eurooe.

. Dleees Gerät ist NUR zum Rollnuten von
Rohrgrô en, Materlallen und Wandstärken
ausgelegt, die unter "Gerãtebewertung"
aufgeführt sind.

Geräteaufbau
. Vermelden Sle gefährliche Umgebungen.

Der Arbeitsbereich muss gut beleuchtet sein.
Stellen Sie sicher. dass fùr eine sichere
Handhabung des Geräts genügend Raum
zur Verfügung steht und dass Personen ge-
fahrlos vorbeigehen kÖnnen. Während der
Arbeit an erhöhten Stellen oder beim Nuten
an Decken dürfen sich keine Personen unter
der Arbeitsstelle auf halten

Bedienung des Geräts
. Uberprüfen Sie die Ausrüstung, Bevor Sie

das Gerät einsetzen, überprüfen Sie, ob die
beweglichen Teile nicht durch FremdkÖrper
oder Ahnliches blockiert werden. Stellen Sie
sicher, dass Geräteteile korrekt installiert und
angepasst wurden.

YE26

. Gehen Sie keine Rls¡ken ein. Achten Sie
stets auf festen Stand und sicheres Gleichge-
wicht. Greifen Sie nicht über das Gerät oder
das Rohr. Bringen Sie lhre Hände und lose
Teile niemals in die Nähe der beweolichen
Teile.

. Slchern Sle des Rohr, bevor Sle m¡t der Ar-
belt beginnen, Stellen Sie sicher, dass das
Rohr gesichert ist oder andenveitig dem ma-
nuellen Druck beim Einsatz des Geräts
(Drehmoment) sowie dem Gewicht des Ge-
råts standhalten kann.

. Tragen Sle stets Sicherheltsbrille, Helm
und Fußschuf.

o Halten Sie den Arbeltsbereich sauber. Ein
unaufgeräumter Arbeitsbereich oder ein ver-
schmutzter Boden sind eine häufige Unfallur-
sacne.

. Tragen Sle bel sehr lauten Arbeltsprozes-
sen einen Gehörschuf.

. Halten Sie Unbefugte auf Abstand. Unbe-
fugte Personen sollten einen Sicherheitsab-
stand vom Arbeitsbereich einhalten

¡ Bleiben Sie aufme¡ksam. Bedienen Sie das
Gerät nicht, wenn Sie krank sind oder lhre
Konzentration aufgrund von Medikamenten
oder Müdigkeit eingeschränK ist. Sorgen Sie
firr diszipliniertes Verhalten in der Nähe des
Geräts, und halten Sie Zuschauer in einem
entsprechenden Sicherheitsabstand vom
Gerät und dem zu bearbeitenden Rohr.

. Tragen Sle passende Kleidung. Tragen Sie
niemals weite oder offene Kleidung (offene
Jacken oder weite Ärmel), zu große Hand-
schuhe oder Schmuck, die sich in den be-
weglichen Teilen verfangen können.
Schützen Sie sich bei Deckenarbeiten mit ei-
nem Helm.

. Überlasten Sie das Ge¡ãt nicht. Beste Lei-
stung und Ergebnisse sowie mehr Sicherheit
erzielen Sie, wenn das Gerät in der Ge-
schwindigkeit arbeitet, für die es ausgelegt
wuroe.

2 5 o 7

A. D. - [mm] Abmessungen - [mm]

Basis Tole¡anz

ùtlz 0er utcn-

tung A r0,76

Nutbreite B

+0,76/-0,00

Nutdurchmes-

ser C +0,00

Nutilele (Reï.)
ñ

Mtn. vran0.

stärke T

Max. Bördel.

durchm.

54C 53 99.54 C7 587 i6 c¡J 25 C9 56 39

667 66,6C 60 75 ¡ 8i 6 64 14 10 69 09

t6 l /6,15.76 3C 587 ö 73 53 35 12 /86

c8c r(]u u0-1ub 2b IJ Õ/ 6 04 93 tbc 12 ¡i/

133 25- 133 50

159 25. 159 5C

l5 87

l5 8/ t6

æ67

¡0 !õ

1,85

185

150

t5c 68C

20
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. SeEen Sle das Gerät nlcht für andere
Zwecke eln. Verwenden Sie das Gerät nur für
die Einsatzgebiete, für die es entwickelt wur-
de. Uberlasten Sie das Geråt nicht.

. Ven¡venden Sle dle Geräterollen nur mlt
den Vorschubraten. dle unter "Nutbetrleb"
aufgeführt slnd.

Gerätewartung
. Versuchen S¡e nlcht, das Gerät selbst zu

reparleren. Reparaturarbeiten sollten nur
von dafür ausgebildeten Personen vorge-
nommen weroen.

. Halten Sle das Gerät stets ln bestem Zu-
stand. Halten Sie das Geråt sauber, um
hÖchste Leistung und Sicherheit zu gewähr-
leisten. Befolgen Sie die Anweisungen zum
Schmieren des Geräts.

. Ve¡wenden Sle ausachlleßllch orlglnal Vlc-
taul¡c-Ersatztelle, um Funktlonsfählgkelt
und Slcherhelt des Geräts zu garantleren.

HINWEIS
Zeichnungen und/oder Abbildungen in diesem Hand-

buch sind zur Verdeutlichung möglicherweise übertrie-

ben dargesteìlt.

EINFUHRUNG

Die Victaulic@Vic-Easy@Serie VE26 ist ein ma-
nuell betriebenes Gerät für kalt verformbare
Rohre, um diese für Victaulic-Nutrohrkupplun-
gen vorzubereiten. VE26 ist für das Rollnuten
von Rohren aus unterschiedlichen Materialien
und Wandstärken ausgelegt (siehe "Gerätebe-
wertung").

Dieses Gerät darf nicht durch Antriebsgeräte
angetrieben werden. Der Einsa2 von Antriebs-
geräten kann den Bediener des Geräts Gefah-
ren aussetzen und das Gerät beschädigen.

Sowohl das Gerät als auch das Handbuch ver-
wenden Marken, Copyrights und/oder Patente,
die das ausschließliche Eigentum von Victaulic
America sind.

Dieses Gerät ist nur tür den manuellen Betrieb ausge-

legl und darf nicht durch Antr¡ebsgeräte angetr¡eben

werden. Der Einsatz von Antr¡ebsgeräten kann den

Bediener des Geräts Gefahren aussetzen und das

Gerät beschädigen.

Während der Arbeit an erhöhten Stellen dürien sich

keine Personen unter der Arbeitsstelle aulhalten.

Das Nichtbeachten der Anweisungen und Warnungen

kann zu Pe¡sonen- und Sachschäden sowie falscher

lnstallation führen.

Dieses Gerät sollte nur für kalt verformbare Rohre

verwendel werden, die unter "Getätebewertung" auf-

geführt werden.

Beim Einsatz für andere Zwecke oder Uberschreiten

der Rohrstärken wird das Gerät überlastet, die

Lebensdauer des Geräts verkürzt und das Gerät mög-

licherweise beschädigt.
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SPALTE4 AußererNutdurchmesser-DeNtllÍrllssfürdengesarltenBohrumfangenegechmå tgeTrefeaufvresen DeNLllntlssstchrfnerhalbderauf-
geführlen'C'-D!rchrìressert0 eranz be\¡/egef

sPALlE5 Nuttiefe-NurfùrFeferenzr,l¡ecke DeNrtmussdemaufgefúhrten'c'-Nrtdurchmess,rentsprech,f

SPALTE 6 [4inimal zulässige Wandstärke - D es st d]e r¡ nrma e Wandslärke dre genutet werden kann Ausnahme s nd pVC-Fohre

SPALTE 7 lt¡laximal zulässiger Durchmesset der Bohrendenbördelung - Gemessen am grE ten Bohrendedurchnresser (rechleck g 0der gefe gt)

vE26C
(gezogene Kupferrohre ASTM)

SPAL-lE1 AußererDurchmesser-DeräußereDurchmesserdeskatverfornrbarenB0hßs0Lleschstets nnerhabderangegebenenToeranzbewegen Dre

rl1axllllal ztrlàss ge T0 eranz betrågt \/on den rechtl{ìfk gen Endef] atrs 0 762 r¡rì für 54 0-79 4 mfl] l]nd 1 143 fi für 104 I .155 6 mm gerìressen v0f der

thel]ret schen R"chteck n e

SPALTE2 SitzduDichtung-DeOberlächedesÊohrsso levomRohrendebszumNulabschnttkeneEnbuchlungen Ro enspurenundAus$üpllngen

aufwesen umernenTeste¡SlzderDrc¡LL']ngzl]geI{ähreslen Kessesten,Schmutz Spälle,Fettl]ndRoslll]üssen"ntferntwerden

SPALTE3 Nutbreile-DerNlltabschnlts0 lefe rionSchrrlLllz SpänenundKesseslensen deenkorrektesVerbndenbeenlràchtgenwürden

SPALTE4 ÀußererNutdurchmesser-DeNutmusslürdengesamtenFohrumfangenegerchmÊ rgeTreÍeaufwesen DeNulmusssch nnerhabderauÍ-
gef ührten'C'-Durchmesserl0 eranz be$egen

SPALIE5 lluttþfe-NurfürReferenzzwecke DeNutmussdemaufgeführten'C'-Nuldurchflressereftsprechen

SPALIE 6 Minimal zulässige Wandstärke - ASTtr/ B-306 Abwasser und Ent üftrng (Drarn Wasle And Vent DWV) st dre rrr nrrrla e Wandstärke lür Kupferrohre

mt54 0fnm und 790-155 6 lllrl] de rollgenl]tetwerde|] kânn Ber 66 7 lnlfl rsldie lllnrfl]raeWandstârke gez0genes Kupferrohr Typ N¡ ASTIII B-88

SPALTET li4aximalzulässiger[)urchmesserderRohrendenbördelung-GemessenamgrE lenRohrerrdedLlrchrn,sser

J-
T

3 n 5 b 7

A. D. - [mm] Abmessungen - [mm]

Basis Toleranz

Sitz der Dich-

tung A r0,76

Nutbreite B

+0,76/-0,00

Nutdurchmes-

ser C +0,00

Nuttiefe (Rel.)

D

Min, Wand-

stärke T

Max. Bördel-

durchm.

4 .0 05 15 5 6 51,5 12 564

667
=0 

05 r55 6 64 12 69 1

794 .0 05 55 6 768 12 t1 8t I
048 t0,05 55 6 a2 1,1 t5 1At 2

302 :0 05 55 6 127 A t4 I 320

556 !0 05 55 b 523 10 21 580
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ROLLNUTSPEZI FI KATION EN

VE26S und VE26SS
(Stahl-, Edeletahl-, Alumlnium- und PVG
Rohre)

NOMENKTATURA DES GERÄTS

Die Zahlen in der Abbildung weisen auf die po-
sition der folgenden Warnschilder hin:
. Schild 1

cauTto¡t
ALWAYS READ AND UNDERSTAND INSTRUCTION MANUAL
BEFORE OPERATING MACHINE.THIS IS A MANUALLY
DRIVEN TOOL DO NOT ATTEMPTIO USE A POWER DRIVE
WITH THIS IOOL

NOTE: l/4 tum of d6pth sbp ælter wilt dÐgc 0tÞ@ dtånebr by O Ol7.

vE26

ERHALT DES GERATS

Geräte von VictaulicoVE26 werden einzeln in
stabilen Kartons veroackt.

Wenn Sie das Geràt erhalten haben, überprri-
fen Sie, ob alle Teile vorhanden sind. Falls Teile
fehlen, benachrichtigen Sie lhren Victaulic-
Häindler.

Inhalt
o Gerät VE26

o Satz an Nuttiefenmessern (am Gerät ange-
bracht)

r Handkurbel

. Zwei (2) Bedienungshandbücher

T
I
T

SPALTE l: Außerer Durchmesser - Der àußere Durchm rmbare¡ Rohrs sollie s ch stets Ìnnerha b d"r angegebenen Toleranz betrvegen. Fùr
IPs'B0hrebetragtdierrraximalzrlàssgeToleranzvond denals0762rnrnfür26,9.1016mm,t,t¿smäi¡rll¿,¡.168,3mmundls24
rnm für 203,2 mm llfd darúber, gemessel] von der theor nie.

SPAL-IE 2: sitz der e d s zurn Nlllabschn lt kein" EinbLlchtungen Ro enspuren rnd Ausslù pungen
aL]lwe sen LlfI elne zll steÌn, Schmulz Späne, Felt und Rost müssen enlfernl lllerd"n. Victau c emp
fieh t allsdrÜck ch ge ndrlng vorl gerleÌglell Bohren erha ten SÌe Delails be Victau c. Fllr Rohre r¡itrechtwinkligeÍrE¡d Flu ietwerdin.DerSitiderDichtung A'wirdvomEndedesFohrsausgemessen
WICl-|TIG: Das Nlten von Bohren m t gerreiglern Ende kann zu nicht akeplablen B0hrendenbörde ungen führeñ Siehe Spa teJ.-
SPALÏE 3: Nulbreite - Der Ntltabschrl tt so te fre v0rl Schrnulz Spânen und Kesselstein sein die eln konekles Verbinden bee nträclltroen würden
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A. D. - lmm Abmessungen - [mm]

Basis

Toleranz 5rlz 0er

Dichtung A

t0,76

Nutdurchm. C

Nuttiefe D

(Ref.)

Min. Wand-

stärke T

Max. Bör
deldurchm.+ È0,76 Basis Ioleranz

b(]¡ C6 0 61 588 8/4 ¡¡ 038 6r 65 63C

/30 074 588 874 69 C9 l]46 98 211 /57

76 I 16 076 588 874 t22ß 046 !8 il t8t
88S c89 c89 588 AlA 84 94 046 s8 211 4

101 6 a2 l]70 588 874 91 38 0 211 t1 C4

080 04 f70 b88 I7t N3 73 0 2 U¡

43 4 l1 7a 588 874 110(j8 0 211 ll 68

\',¿t a 2t n70 ¡8ü 8, l4 12278 0 2 295

330 34 079 88 874 293 0 2 21 359

l$7 42 079 588 97Á 35 48 05 t1 21t

t4t 3 42 07! 588 87¡ 3i c3 c56 213 2 43I

524 42 07! 88 874 48 C6 c56 216 2n 549

59C 60 07! 88 87/ 532 c5ô 216 21t 63
65 60 c7! 88 874 16C 78 c56 216 676

683 blJ 07! 588 t11
63 96 c56 216 2.n /c9

Komponente Beschreibung

â AflSA Z

0 0€h¿us€

c Roirendenansch ag (2)

0 Ro ¿rm

e VorschllbflL]lter (1 r/,')

T efenarrelrerungen

s 0reh¿aplell

Vorschtlbntuller (1 i. )

Voßcirbsclr¿L,be

r Fo €rsalz
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ÀNPASSUNGEN VOR DEI'
BEIRIEB

Jedes Gerät von Victaulic@wird vor der Auslie-
ferung im Werk überprüft, angepasst und gete-
stet Vor dem Nuten müssen jedoch folgende
Anpassungen in der vorgegebenen Reihenfol-
ge vorgenommen werden, um einen korrekten
Betrieb des Geräts zu gewährleisten.

Vorbereitung des Rohrs

Für einen korrekten Betrieb des Geräts und Er-
zielen des gewünschten Ergebnisses sollten
Sie die folgenden Hinweise zum Vorbereiten
des Rohrs beachten.

¡ Die Rohrenden sollten entsorechend der An-
gaben in Spalte 1 der entsprechenden Tabel-
le unter "Rollnutspezifikationen" rechteckig
geschnitten werden.

¡ lnterne oder externe Schweißraupen oder
Náhte müssen mit der Rohroberfläche ange-
glichen werden, wenn sie weniger als 51 mm
vom Rohrende entfernt sind.

. Das Rohrende muss innen und außen von lo-
sen Rostpartikeln, grobem Kesselstein,
Schmutz und anderen Fremdstoffen gereinigt
weroen.

Um eine max¡male Lebensdauer der Nutrollen zu

erzielen, müssen Sie Fremdstoffe und lose Roslparli-

kel entfernen.

Fremdstoffe wie grober Kesselstein oder Schmutz

können die Nulrollen beschàdigen oder den Nutvor-
gang behindern. Rost wirkt als Schleifmaterial und

verschleißt die 0berfläche der Nutrollen.

Victaulic empfiehlt Rohre mit rechtwinkligen En-

den. Bei Rohren mit geneigtem Ende und Stan-
dardwänden oder weniger sollte die Neigung
nicht mehr als 37,5'betragen. Für Rohre mit
rechtwinkligem Ende miissen die Dichtungen
FlushSealound EndSeal@verwendet werden.

I

Auch für stårkere Rohrwände werden recht-
winklige Rohrenden benötigt.

GERATEBEWERTUNG

VE26S (Staht, Edetsraht, Alumlnlum und pvc)
VE2655 (dünnwandtger Edetsraht)

SPALTE 1 slahlroh¡ - D e Nlaxima werte für stah s nd auf Rohre von 180 BHN (Br ne härtezah ) und wen ger ausge egl

SPALTE 2 Bohr aus dünnwandigem Edelstahl - Typen 304 3041 31 6 Lrnd 3 j 6L (Schedu e 55 & l0S)

SPATTE 3 Edelstahhohr-Typen 304 rnd 316

SPALTE 4: Aluminiumrohr - AS.l[/ 8.210 n den Leg erungen 6061-T4 und 6063-T4

SPALTE5 Pv0.Pla$ikrohr-PVCTyp Grad -PVC1120:PVCTyptGradL.PVCi220;PVC.typ Grad -pVC2t16

vE26C
(gezogene Kupferrohre ASTM)

Das VE26C ist zum Nuten folgender Kupfenoh-
re ausgelegt:

Nominale Kupferrohrgr0 en mit 54,0 - 155,6
mm

. ASTM 8-306 Typ DWV

. ASTM B-88 Typ K, L, M

vE26BC
(gezogene Kupferrohr€, Bdtlsh Standard)

Das VE26BC ist zum Nuten folgender Kupfer-
rohre ausgelegt:

Kupferrohre nach British Standard (852871)
mit 54,0 - 159,0 mm

vE26

VE26DIN
(gezogene Kupferrohre, DIN-Standard)

Das VE26D|N ist zum Nuten folgender Kupfer-
rohre ausgelegt:

Kupferrohre nach DIN-Standard (D|N1786) mit
54,0 - 159,0 mm

vE26AC
(gezogene Kupferrohre, Australlan Stand-
ard)

Das VE26AC ist zum Nuten folgender Kupfer-
rohre ausgelegt:

Kuoferrohre nach Australian Standard
(4S1432), Typen "4", "8" und 'D'mit 63,5 -
152,4 mm

A.D.

lmml

I 4 5

Nominale Wandstärke' Abmessungen - [mm]

Stahlrohr

Fohr aus dünnwandi-

gem Edelstahl

E0etslantr0nr

(Sched.40) Aluminiumrohr PVC-Plastikrohr

Mn Max

Min.

(sch.5s)
Max.

(Sch.10S) Mn Max Mn Max Mn Max.

603 65 I 65 2u 3 91 39 65 39 39 3 91

730 211 50 2,11 305 516 56 211 56 56 516

889 211 5 49 2,11 305 5 49 549 211 5 49 549 5 49

t4 3 2 05 211 305 211 305 602 602

43 27t 3 40 277 340 2,I 3 40 655 655

683 277 340 2il 40 217 340

17
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FEHLERBEI{EBUNG GERATE. UI{D ROIIRAUFBAU

Geräte der Reihe VE26 können zur Arbeit an
Rohren, die in einen Rohrschraubstock einge-
spannt sind oder fiir bereits befestigte Rohre
verwendet werden.

Aufbau des Bohrsehraub.
stocks

Bei der Wahl des Arbeitsplatzes auf Baustellen
oder in Werkstätten sollten folgende Faktoren
berücksichtigt werden:
. Anforderungen der Rohrbearbeitung
. Arbeitsplatzanforderungen für Geråt und

Rohr

¡ Anforderungen zur sicheren Befestigung des
Rohrschraubstocks

I Montieren Sie den Bohrschraubstock (Ket-
tentyp) fest auf einem stab¡len Gestell oder in
einer Werkbank. Der Rohrschraubstock muss
am Rand des Gestells bzw. der Werkbank aus-
gerichtet sein oder überstehen, um ein unge-
hindertes Drehen des Geräts um das Rohr zu
gewährleisten

2 Befestigen Sie das Rohr im sicher veran-
kerten Rohrschraubstock, der dem Gewicht
des Geräts (10 kg) standhalten muss. Das Rohr
sollte ca. 1 2 - 30 cm über dem Rohrschraub-
stock überstehen (siehe Abbildung), um eine
ungehinderte Drehung des Geräts zu gewähr-
leisten.

vE26

Aufbau der Nutstelle

Bereits installierte Rohre können mit einem Ge-
rät der Reihe VE26 genutet werden. Stellen Sie
sicher, dass die Bohre gestülzt, entlüftet und
trocken sind.

. Fohrhalterungen müssen dem 10 kg schweren Gerät
VE26 und dem manuellen Druck (Drehmoment ca.27,1
Nm) beim Nuten standhalten.

. Das Nichtbeachten der Anweisungen und Warnungen

kann zu Personen. und Sachschäden sowie falscher
lnstallation führen.

I

Prob em Mögliche Gründe L0sung

) e Fo ef k0nllel] n chl auf dem fohr angebracht werden a sclìe Jl]st erL]ng der I relenarrelrerL]ng D¡ehen S e d e T elenarelterungen nt

Uh?e !e's "' \o- Dre"zao'e' ¿eg. ,-c se.ze'

S e sle \{/ e !lller 'Anpassung der NL]ll ele'

0escnte0en zl]illcK

Zu I efe Nul (zu k e ller Nutd! ch ress,r) a sche JL]st erllng de/ I efenarelier(]ng Selzen 5re d e elena/relerungen we unle¡

AnpassLl¡g der NLrLI efe' zurilck

'lLrt 
zl] llåch (zl] g oßer Nltdurchmesser) a sch' J!st e L]ng de T 

"lenarrelterl]ng Setzen Sre de Tefenarretierungen we Llnler

Anpassurtg der NLrLt ele' zurLlck

)¿s Ge'al iâss. s c" be - D'e'e" c't oerege' AU delfl llo ensalz be fdel stch Rost oder

SchfIlL]lz

Enliernen Se d e Verschlr]ulzl]ngen lll t e ner

Drahtburste aL]s dem Ro ellsatz

/ersch ssene NL]lro ef UCerprLllen 5 e dre Nutro len aL]l

Versch e le'sc'e-ü'ge" E'seue^ S e sle, 'a s

sre versch ssen s ¡d

)as Gerat krppelt be ll Drehen Ablve chLllt0ett n der \{andslárke oder fa sche

VorschubraLe

E'ho"en S e oe' \o'sc--0,- 0 e I oe. Taoe e

V0rschubraten" beschr ebenen FaLen

Das Gerat ha L l] cht ( schne I ab oder fâlll voÍl R0hr) Uas Uerat st l] cht r cht g aul dem Rohr

a nge b rach L

B'nger 5e das Ge'al r I a" a0' at ege.0e-

Bohrendenansch agen n Pos tton

lohrende l] chl rechL1/r nk g (urze'sre das D0' 
, "-'ec'te((r0es E-de z.

erhallen (S ehe V0rbere tung des F0hrs' )

lL] h0hes Abla en all] Rohrende durch E nsâtz

des Bohischnetdeß

:nLlernef] S e das Gefalle (enlgtalen)

Fa sche Vorschubrate Erhöhen Sre den Vorschub urll d e rn der 
'labelle

VorschubraLen" beschr ebenen Rate11

Das Geral llL]tet das Bohr ntchi Rohr überschre tet d e m0gtrche Wal]dsLärke i ehe'Geratebewertung'

lohrl]]ateIal zL] hârl Ve',rende" S e 0as erp 0hlene \¡are.,a {S e"e

Fo n!lspez f kat onen )

. Bohrleitungssysteme müssen stets entlüttet und trok.
ken (entwässert) sein, bevor Sie die Victaulic-Geräle
abbauen und entfernen.

. Das Nichtbeachten der Anweisungen und Warnungen

kann zu Personen- und Sachschäden sowie falscher
lnstallation führen.
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NUIBETRIEB

Gerätemontage

I Stellen Sie sicher, dass Sie das entspre-
chende Gerät für lhre Arbeit verwenden. Siehe
"Geråtebewertung".

2 Lösen Sie den Rollenarm vollständig, in-
dem Sie die Vorschubmutter gegen den Uhr-
zeigersinn drehen.

3 Führen Sie den Gehåuseansatz mit der An-
triebsmutter voran in das Rohrende. Drücken
Sie das Geråt auf das Rohr, bis die Rohrenden-
anschläge am Rohrende anliegen.

4 Ziehen Sie die Rollen zusammen, indem
Sie die Antriebsmutter im Uhrzeigersinn dre-
hen. Drehen Sie so lange, bis die Nutrollen
leichten, aber festen Kontakt mit dem Rohr ha-

Anpassung der l{uttiefe

Die Tiefenarretierung muss für jede Rohrgr0 e
und jede Änderung der Wandstårke neu ange-
passt werden. Der Nutdurchmesser, der als
"C'lAbmessung tr-ìr jede Rohrgr0 e festgelegt
ist, w¡rd unter "Rollnutspezifikationen" aufgeli-
stet. Auf dem Gerät befindet sich außerdem
eine Tabelle mit den "C"-Durchmessern der
gängigsten Rohrgrð en.

I Entriegeln Sie die Tiefenarretierungen, in-
dem Sie sie so lange entgegengesetzt drehen,
bis sie voneinander gelöst sind.

2 Suchen Sie den Nuttiefenmesser auf dem
Gerät für die zu nutende Rohrgrð e.

3 Drehen Sie die Tiefenarretierung so nahe
wie möglich an den Drehzapfen, bis der Ab-

WARTUNG

Allgemein

Dieses Handbuch enthålt lnformationen für Be-
diener der Rollnutgeräte von Victaulicq mit de-
ren Hilfe sie das Gerät in bestem
Betriebszustand halten können.

I{INWEIS
Beachten Sie, dass eine intensive Wartung beim Betrieb
Reparaturen und Kosten spart.

Schmierung

I Schmieren Sie nach jeweils acht Betriebs-
stunden das Gerät und die Lager an den bei-
den Schmiernippeln. Venivenden Sie ein
Lith ium-basiertes 2EP-Schmiermittel.

2 Ölen Sie ein Mal oro Woche die Gewinde
von Vorschubschraube und Vorschubmutter
mit einem dtinnflüssigem Öl (SAElOW-30 o.ä.).
Tragen Sie das Öl auf die Vorschubmutter und
die Drehpunkte des Drehzapfens auf.

vE26

. Verwenden Sie zum Nuten der Bohre stets das enl-

sorechende Gerä1.

. Das Nichtbeachlen der Anweisungen und Warnungen

kann zu Personen- und Sachschäden sowie falscher

lnstallation führen.

10
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. Durch Lösen der Vorschubmutter löst sich das Gerät

vom Rohr.

. Halten Sie das Gerät immer auf das Rohr, wenn Sie die

Vorschubmutter lösen,
. Wenn Sie dies nicht beachten, kann das Gerät beim

Lösen vom Rohr fallen.

2 Drehen Sie die Vorschubmutter gegen den
Uhrzeigersinn, um den Rollenarm vollständig
zu öffnen. Das Gerät muss dabei gestützt wer-

3 Heben Sie das Gerät an, und nehmen Sie
es vom Rohr.

4 Überprüfen Sie den Nutdurchmesser,
nachdem Sie das Gerät vom Rohr abgebaut
haben, um zu gewährleisten, dass die Nut den
Nutdurchmesserspezif ikationen entspricht.

Der Nutdurchmesser sollte dem Durchmesser und der
Wandstärke des Rohrs entsprechen, für das er unter
"Anpassung der Nuttiefe" eingestellt wurde. Der Nut.
durchmesser sollte überprüft und nötigenfalls ange.
passt werden, um sicherzuslellen, dass sich die Nuten
innerhalb der Spezif ikationen befinden.

stand zwischen der Anetierung und dem obe-
ren Ende des Drehzapfens der Stärke des
Nuttiefenmessers entspricht Ven¡¡enden Sie
den Nuttiefenmesser wie eine Frlhlerlehre. Dre-
hen Sie die zweite Arretierung, bis beide Ane-
tierungen fest aneinander anliegen und den mit
dem Nuttiefenmesser eingestellten Abstand
einhalten.

4 Bereiten Sie einen Testnutbetrieb wie unter
"Nuten" beschrieben vor, und bauen Sie an-
schließend das Gerät ab (siehe"Geräteab-
bau").

5 Nachdem Sie den Testnutbetrieb vorberei-
tet und das Gerät aus dem Rohr entfernt haben.
überprüfen Sie sorgfältig den Nutdurchmesser
("C"-Abmessung), wie unter "Rol lnutspezif ika-
tionen' aufgeführt. Die "C"-Abmessung kann
am besten mit einem Pi-Messband überprüft
werden. Sie kann außerdem mit einem Vernier-
Messgerät oder einem Narrow-Land Mikrome-
ter an zwei PunKen im 90'-Winkel um die Nut
überprüft werden. Der Durchschnittswert muss
dem geforderten Nutdurchmesser entspre-
cnen.

vE26

6 Befindet sich der Nutdurchmesser ('C"-Ab-
messung) außerhalb der Toleranz, müssen die
Tiefenanetierungen angepasst werden, um die
korrekten Abmessungen zu erzielen. Um die
Anpassung für einen klelneren Nut-
durchmesser vorzunehmen, drehen Sie die
Tiefenanetierungen gegen den Uhrzelgersinn
vom Drehzapfen weg. Um dieAnpassung für
einen 916 eren Nutdurchmesser vorzunen-
men, drehen Sie die Anetierungen im
Uhrzeigersinn zum Drehzapfen. Eine Vierte-
lumdrehung ändert den Nutdurchmesser um
0,43 mm (1,73 mm bei einer vollståndioen Um-
drehung).

Die "C"-Abmessung (Nutdurchmesse| muss stets den

Spezif ikationen unter "Rollnutspezifikationen" ent-
sprechen, um sichere Verbindungen zu garantieren,

Das Nichtbeachten der Anweisungen und Warnungen

kann zu Personen- und Sachschäden sowie falscher
lnstallation führen.
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7 Bereiten Sie einen weiteren Testnutbetrieb
vor, um den Nutdurchmesser erneut zu über-
prüfen. Wiederholen Sie die beiden vorange-
gangenen Schritte, bis sich der
Nutdurchmesser innerhalb der Soezifikationen
befindet.

Nuten

. Victaulico-Geràte der Serie VE26 sind NUR zum Roll.

nuten von Rohren der Gr0 en, Materialien und \4rand.

stärken ausgelegt, die unter "Gerätebewertung"
aufgeführl sind.

. We¡den Rohre genutet, die nichl den Empfehlungen

entsprechen, entstehen eine falsche Rohrendekonfi-
guration oder falsche Nutabmessungen für die Ver-

wendung mit Victaulic-Produkten.

Uberprüfen Sie vor dem Nutvorgang, ob Sie
alle Anweisungen unter folgenden Punkten be-
folgt haben:

. "Geräte- und Rohraufbau"

. "Vorbereitung des Rohrs"

. "Gerätemontage"

. "Anpassung der Nuttiefe"

Beachten Sie vor der Arbeit mit

dem Gerät die Sicherheitsh¡n-

weise unter "Sicherheitshinweise
fi¡r den Betrieb".

Andernfalls kann es zu schweren

Verletzungen kommen,

I ErhÖhen Sie den Vorschub, indem Sie die
Vorschubmutter im Uhrzeigersinn um den in

der Tabelle'Vorschubraten" beschriebenen
Betrag drehen. Die Vorschubraten für Geräte
der Reihe VE26 richten sich nach Material und
Rohrwandstärke.

Tabolb I - Vorschubraten entsprechend Rohrmater¡al und
Wandstårke

2 Setzen Sie die Handkurbel auf die Vor-
schubmutter. Drehen Sie die Vorschubmutter
entweder im oder gegen den Uhrzeigersinn,
bis das Gerät eine ganze Umdrehung um das
Rohr ausführt.

3 Werden die Geräte der Reihe VE26 zur Ar-
beit mit engen Abstånden eingesetzt, muss un-
ter Umständen an Stelle der Handkurbel eine
Sperrklinke mit 1 1/¿" Hülse (nicht im Lieferum-
fang) verwendet werden.

4 Erhöhen Sie den Vorschub, indem Sie die
Vorschubmutter im Uhrzeigersinn um den in

der Tabelle'"Vorschubraten"" beschriebenen
Betrag drehen. Drehen Sie das Gerät um eine
weitere ganze Umdrehung um das Rohr.

vE26

5 Setzen Sie das Nuten durch Erhöhen des
Vorschubs und Drehen des Nutgeråts um das
Rohr fort, bis die Tiefenarretierung den Dreh-
zapfen berührt. An diesem Punkt kann die Vor-
schubmutter nicht weiter angezogen werden.
Drehen Sie das Geråt um mindestens eine wei-
tere ganze Umdrehung um das Rohr, nachdem
die gewünschte Nuttiefe eneicht ist.

Geräteabbau

I Drehen Sie das Gerät, bis sich die Vor-
schubmutter in der unteren Position befindet.

. Ein e¡ngestellter úberschub verkürzt die Lebensdauer
des Lagers und verursacht weitere Geräteschäden.

. Durch einen zu hohen oder zu niedrigen Vorschub

kann das Gerät vom Rohr "abschnellen" und den

Bediener sowie umstehende Personen vefletzen oder
Beschädigungen des Geräts verursachen.

Rohrmaterial

Wandstàrke

lmml

Anz. lJmdrehungen

Vorschubmutter

SLahl l]nd Ed€ sì¿h

343-549 '/, lJmdrehung

3 05-3 40 /3 lJmdtehung

0c - J,!l '/, Urlir€hL]ng

AlJflrll]tf

343.549 '/¡ Umctehung

3,05-3 40 /1 Umdrehung

1,65-3 02
2/, 

Umdrehung

PVC-P ¿s: k 391-65s r/, l.lmdrehung

Ktlp e

3 20-4 88 /2 l'tndrehltttg

0¡ .J, 
Õ '|i, 

lJmcrehung

107,318 r/, 
Umdrehung
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